
 
Aufgrund des § 2 Abs. 4 und des § 64 Abs. 1 des  
Gesetzes über die Hochschulen des Landes Nordrhein-
Westfalen (Hochschulgesetz - HG) vom 31.10.2006  
(GV. NRW. S. 474) hat die Universität Duisburg-Essen 
folgende Ordnung erlassen: 
 
 

Artikel I 
 

Die Diplomprüfungsordnung für den Studiengang Be-
triebswirtschaftslehre im Rahmen des integrierten Stu-
dienganges Wirtschaftswissenschaften an der Universität 
Duisburg-Essen (ehemals: Universität-Gesamthochschule 
Essen), vom 18. Mai 1998 (ABl. NRW. 2 Nr. 10/98) zuletzt 
geändert durch die Siebte Ordnung vom 6. Oktober 2006 
(VBl. 94/2006 S. 593), wird wie folgt geändert: 
 
1. In § 3 Abs. 3 Satz 2 heißt es anstelle von 126 Se- 

mesterwochenstunden nunmehr 120 Semesterwo-
chenstunden. 

 
2. § 14 Abs. 2 Nr. 1 wird wie folgt neu gefasst:  

„1. Grundzüge der Betriebswirtschaftslehre bestehend 
aus den Teilgebieten: 

 a) Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre  VO2 
b) Absatzmarketing VO1+UE1 
c) Operatives Produktionsmanagement  VO2+UE2 
d) Investition und Finanzierung VO2+UE2 
e) Externes Rechnungswesen VO2+UE2 
f) Kosten- und Leistungsrechnung  VO2+UE2 
g) Unternehmensführung                            VO2+UE2“ 

 
3. § 14 Abs. 2 Nr. 2 wird wie folgt neu gefasst:  

„2. Grundzüge der Volkswirtschaftslehre bestehend aus 
den Teilgebieten: 

 a) Einführung in die  
Volkswirtschaftslehre  VO2 

b) Mikroökonomische Theorie I VO2+UE2 
c) Makroökonomische Theorie I VO2+UE2 
d) Mikroökonomische Theorie II VO2+UE2 
e) Makroökonomische Theorie II  VO2+UE2“ 

4. § 20 Abs. 2 Satz 1 wird wie folgt geändert:  

„Eine vorläufige Zulassung zur Diplomprüfung ist möglich, 
wenn der Antragsteller die Voraussetzungen des Absat-
zes 1 Nr. 2 erfüllt und mindestens die Fachprüfungen in 
den in § 14 Abs. 2 Nr. 1 Buchst. a), b) oder c) und d), 
Nr. 2 Buchst. b) - c), Nr. 4 Buchst. a) genannten Teilge-
bieten, die Fachprüfung gemäß § 14 Abs. 2 Nr. 3 sowie 
die Vorleistungen gemäß § 12 Abs. 2 bestanden hat.“ 
 
5. In § 21 Abs. 2 Satz 1 heißt es anstelle von 56 Se- 

mesterwochenstunden nunmehr 50 Semesterwo-
chenstunden.  

 
6. In § 21 Abs. 2 Nr. 1 b) wird „Beschaffung, Logistik  
 und Informationsmanagement“ gestrichen.  
 
7. In § 21 Abs. 2 Nr. 3 heißt es anstelle von 2 x VO 12  
 nunmehr 2 x VO 10. 
 
8. In § 21 Abs. 2 Nr. 3 wird der erste Spiegelstrich  
 gestrichen.  
 
9. In § 21 Abs. 2 Nr. 3 12. Spiegelstrich wird Buch- 

stabe „b) Wirtschafsinformatik und Operations 
Research“ gestrichen.  

 
10. In § 21 Abs. 2 Nr. 3 12. Spiegelstrich wird Buch- 

stabe c) zu Buchstabe b).  
 
11. In § 21 Abs. 2 Nr. 4 heißt es anstelle von 1 x VO 12  
 nunmehr 1 x VO 10. 
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Artikel II 
 

1. Übergangsbestimmung zu § 14 Abs. 2 Nr. 1  
(Nr. 2 der Änderungssatzung) 

 
Diese Regelung tritt zum 1. April 2007 in Kraft. Alle Stu-
dierenden legen bis zum Ende des Wintersemesters 
2006/2007 noch die Prüfungsleistung „Beschaffung, Pro-
duktion und Absatz“ ab. Alle Studierenden, die bis zum 
Ende des Wintersemesters 2007/2008 (einschließlich 
Nachtermin), die Prüfungsleistung noch nicht bestanden 
haben, müssen nunmehr im Rahmen der Diplom-
Vorprüfung die Prüfungsleistungen gemäß neu eingefüg-
tem § 14 Abs. 2 Nr. 1 b) und c) ablegen. Eventuell er-
brachte Fehlversuche in der Prüfungsleistung „Beschaf-
fung, Produktion und Absatz“ werden nicht angerechnet.  
 
2. Übergangsbestimmung zu § 14 Abs. 2 Nr. 2  

(Nr. 3 der Änderungssatzung) 
 
Diese Regelung tritt rückwirkend zum 1. Oktober 2006 in 
Kraft. Alle Studierenden, die die Prüfungsleistung „Grund-
lagen der Wirtschaftspolitik“ zum Zeitpunkt des Inkraft- 
tretens dieser Regelung noch nicht bestanden haben, 
müssen nunmehr im Rahmen der Diplom-Vorprüfung die 
Prüfungsleistung gemäß neu eingefügtem § 14 Abs. 2 
Nr. 2 a) ablegen. Eventuell erbrachte Fehlversuche in der 
Prüfungsleistung „Grundlagen der Wirtschaftspolitik“ wer-
den nicht angerechnet. 
 
3. Übergangsbestimmung zu § 20 Abs. 2 Satz 1  

(Nr. 4 der Änderungssatzung) 
 
Bis zum 1. September 2007 erfolgt die Zulassung unter 
den vorgenannten Voraussetzungen:  
 
„Eine vorläufige Zulassung zur Diplomprüfung ist möglich, 
wenn der Antragsteller die Voraussetzungen des Absat-
zes 1 Nr. 2 erfüllt und mindestens die Fachprüfungen  
in den in § 14 Abs. 2 Nr. 1 Buchst. a) bis c), Nr. 2 Buchst. 
b) - c), Nr. 4 Buchst. a) genannten Teilgebieten, die Fach-
prüfung gemäß § 14 Abs. 2 Nr. 3 sowie die Vorleistungen 
gemäß § 12 Abs. 2 bestanden hat.“ 
 
4. Übergangsbestimmung zu § 21 Abs. 2 Nr. 1 b und 

Nr. 3 - Streichung des Prüfungsfaches „Beschaf-
fung, Logistik und Informationsmanagement“ 
(Nr. 6 und 8 der Änderungssatzung) 

 
a) Studienbegleitende Prüfungen 
Prüfungen im Prüfungsfach „Beschaffung, Logistik und 
Informationsmanagement“ werden letztmalig zum Prü-
fungstermin am Ende des Wintersemesters 2008/2009 
(Haupttermin) angeboten. Wiederholungsprüfungen wer-
den letztmalig zum Prüfungstermin am Ende des Winter-
semesters 2008/2009 (Nachtermin) angeboten.  
 
b) Diplomarbeiten im Fach „Beschaffung, Logistik  
 und Informationsmanagement“ 
Anmeldungen zur Diplomarbeit mit Ausnahme der Wie-
derholungsprüfung sind letztmalig zum 15. Januar 2008 
möglich. Die Anmeldungen zur Wiederholung der Diplom-
arbeit haben spätestens bis zum 15. Juli 2008 zu erfol-
gen.  
 
 

5. Übergangsbestimmung zu § 21 Abs. 2 Nr. 3 -  
Streichung des Prüfungsfaches „Wirtschaftsin-
formatik und Operations Research“  
(Nr. 9 und 10 der Änderungssatzung) 

 
Prüfungen im Prüfungsfach „Wirtschaftsinformatik und 
Operations Research“ werden letztmalig zum Sommer-
semester 2007 angeboten. Das gilt auch für die Wieder-
holungsprüfungen.  
 
Anmeldungen zur Diplomarbeit mit Ausnahme der Wie-
derholungsprüfung sind letztmalig zum 15. Januar 2007 
möglich. Die Anmeldungen zur Wiederholung der Diplom-
arbeit haben spätestens bis zum 15. Juli 2007 zu erfol-
gen.  
 
 
 

Artikel III 
 

Die Änderungen zu Nr. 2 treten zum 1. April 2007 in Kraft. 
Im Übrigen treten die Änderungen bereits zum 1. Oktober 
2006 in Kraft. Sie werden im Verkündungsblatt der  
Universität Duisburg-Essen - Amtliche Mitteilungen  
veröffentlicht. 
 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fachbe-
reichsrates des Fachbereichs Wirtschaftswissenschaften 
vom 12. Dezember 2006. 
 
 
Duisburg und Essen, den 8. Februar 2007 

Für den Rektor 
der Universität Duisburg-Essen 

Der Kanzler 
In Vertretung 

Eva Lindenberg-Wendler 
 
 


